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Bücherliste Freies Arbeiten (Mathematik)
Freiarbeit und Lernzirkel im Mathematikunterricht der Sekundarstufe, Jörg Potthoff/Willy Potthoff, Reformpädagogischer Verlag, Freiburg 1995, ISBN 3-925416-12-9

Ein schöne Einführung in die Freiarbeit und die Arbeit mit Lernzirkeln. Alle Beispiele sind zwar auf den Mathematikunterricht bezogen, aber auch LehrerInnen anderer Fächer können das meiste sicherlich mit Gewinn lesen.

Offenere Formen im Mathematikunterricht. Zeitschrift MU - Der Mathematikunterricht, Heft 6, November 1994, Jahrgang 40, Friedrich Verlag

Neben drei weiteren Artikeln erläutert hier Heinz Böer, der Gründer des MUED-Vereins "sein" Konzept von Freiarbeit im Mathematikunterricht. Dabei geht es viel um Karteikarten, aber auch die Einbindung in ein Gesamtkonept. Sehr lesenswert!

mathematik lehren - Sammelband „Spiele“, Rüdiger Vernay (Hrsg.), Erhard Friedrich Verlag , Postfach 100150, 30917 Seelze, Bestellnr. 32934

In fundierter Weise werden verschiedene Mathematikspiele für die Klassen 5-10 vorgestellt (inkl. Kopiervorlagen!). Ein Grundsatzartikel erklärt, worauf man achten muss, wenn man Spiele gewinnbringend einsetzen möchte.

Spiele, Rätsel, Zahlen - Kopiervorlagen, Jochim Lichtenberger, Cornelsen Verlag 1993, 
ISBN 3-464-56190-9

Eine Sammlung von Kopiervorlagen für die Klassen 5/6. Teilweise gute Ideen.

Körperberechnung und Winkelfunktionen, Verlag an der Ruhr

Eine Sammlung von ansprechend gestalteten Karteikarten zur Geometrie 10. Klasse (rechtwinkliges Dreieck, allgemeines Dreieck, Volumen- und Oberflächenberechnungen). Die Lösungen (mit Rechenweg) sind hinten gesammelt abgedruckt.

Übungskartei: Satz des Pythagoras u. Flächenberechnung, Verlag an der Ruhr

Eine Sammlung von ansprechend gestalteten Karteikarten zur Geometrie 9. Klasse. Die Lösungen (mit Rechenweg) sind hinten gesammelt abgedruckt.

Mathe spielend leicht, Hermann Bokel, Verlag an der Ruhr

Spielesammlung mit Kopiervorlagen für Klassen 5-7 (Grundrechenarten,Brüche, Zinsen, Gleichungen). Nur zum Teil gelungen.

Lernen an Stationen: Geometrische Körper 5. Schuljahr, Roland Bauer, Cornelsen Scriptor 1997, 
ISBN 3-589-21121-0

Ein Lernzirkel zum Thema Körper. Insgesamt 27 Stationen (!) mit etlichen guten Ideen. Man muss jedoch auswählen und adaptieren. Die Stationsanweisungen sind als Kopiervorlagen gestaltet. Die Lösungen sind nur z.T. dabei. Manche Aufgaben lassen auch keine eindeutige Lösungsangabe zu.

Freies Lernen - verantwortliches Handeln, Willy Potthoff, Reformpädagogischer Verlag, Freiburg 1990, ISBN 3-925416-01-1

Das Wichtigste aus dem Inhalt: Integrierte Reformpädagogik, Natürliches und selbstbestimmtes Lernen, Didaktische Materialien, Materialentwicklung, Lehrerrolle im Wandel, Unterrichtsplanung.

Einführung in die Reformpädagogik, Willy Potthoff, Reformpädagogischer Verlag, Freiburg 1992, ISBN 3-925416-06-4

Nach einem historischen Rückblick auf die Anfänge der Reformpädagogik werden zwölf der wichtig​sten Reformpädagogen ausführlich vorgestellt (jeweils auf etwa zehn Seiten).

Prüfen und Bewerten im Offenen Unterricht, Thorsten Bohl, Beltz-Verlag 2004, ISBN 3-407-25298-6



Freiarbeit in der Sekundarstufe 1. Peter Sehrbrock, Cornelsen Verlag 1993, ISBN 3-589-21045-1

Ein relativ dünnes Büchlein mit vielen guten Tips, Beispielen und Überlegungen für einen Einstieg in die Freiarbeit. Außer vielen praxisnahen organisatorischen Hinwei​sen findet sich auch ein relativ großes Kapitel mit Beispielen für Freiarbeitsmateria​lien (incl. Bezugsadressen) für so ziemlich alle Fächer.

Erprobte Wochenplan- und Freiarbeitsideen in der Sekundarstufe I, Eiko Jürgens (Hrsg.), Verlag der Agentur Dieck, 1994, ISBN 3-88852-325-7, 300 S., DM 48,-

Folgende Beiträge finden sich in dem Buch: Offener Unterricht: Anmerkungen zur aktuellen Diskussion und zur Praxis; Freiarbeit im Gymnasium - Ein Kollegium macht sich auf den Weg; Freiarbeit und Arbeitstechniken im Fach Englisch (GY 7-10); Organisation von Wochenplanarbeit; Freiarbeit in Ek, M, E am Gymnasium; Freiarbeit in der HS; Instrumente und Regeln der Freien Arbeit und Arbeitsmittel​herstellung; Attraktive Materialien für die Freiarbeit (D und Fremdsprachen); Freiarbeit mit Struktur​brettern (5,6); Selbständige Informationsbeschaffung im Offenen Unterricht (Übungszirkel); Wochen​plan und Freie Arbeit (Gesamtschule); Computer im Offenen Unterricht; Elternarbeit - einmal anders

Die „neue“ Reformpädagogik und die Bewegung Offerner Unterricht, Eiko Jürgens, Academia Verlag Sankt Augustin, 1995², ISBN 3-88345-872-4, 135 S., DM 26,-

Theorie, Praxis und Forschungslage: Begründungen für offenen Unterricht und Definitionsproblematik, Ergebnisse der Unterrichtsforschung.

Kritik des offenen Unterrichts, Henning Günter, Bielefeld 1996, ISBN 3-9804894-0-X

Kritische Auseinandersetzung mit den Konzepten und vor allem mit den Versprechungen und Erwartungen, die mit Offenem Unterricht verbunden werden. Herr Günter kritisiert die Verhältnisse in NRW und zitiert dazu aus seinen Untersuchungen (meist an Grundschulen). Aus bayerischer Sicht lesenswert, „damit wir es besser machen!“.


Lernmethoden, Lehrmethoden - Wege zur Selbstständigkeit. Jahresheft 1997 des Erhard Friedrich Verlages, Postfach 100150, 30917 Seelze

Ein sehr lesenswertes Heft mit (etwas) Theorie und (viel) Praxis der Möglichkeiten, selbstständiges Arbeiten zu fördern. Viele Beispiele von der Grundschule bis zur Oberstufe in der Schule.

Lernkartei Mathematik 5/6, Westermann Verlag 

Große Sammlung von Aufgabenkarteikarten. Die Lösungen sind jeweils auf der Rückseite, allerdings durcheinander. Dadurch etwas unübersichtlich. Außerdem werden auf der Rückseite kleine Lösungstipps gegeben. Allerdings sind es zu viele Aufgaben pro Karte.

Lernkartei Mathematik 7/8, Westermann Verlag 

Große Sammlung von Aufgabenkarteikarten. Thematisch auch viel für 6. Klasse (Bruch-, Prozent-, Zinsrechnung). Kommentar siehe oben.

Lernkartei Bruch- und Dezimalbruchrechnung, Westermann Verlag 

Kommentar siehe oben.

Lernkartei Geometrie, Westermann Verlag 

Noch keine Erfahrungen.

Lernspiele Mathematik 5/6, Westermann Verlag 

Noch keine Erfahrungen.

Körperberechnung und Winkelfunktionen, Verlag an der Ruhr

Eine Sammlung von ansprechend gestalteten Karteikarten zur Geometrie 10. Klasse (rechtwinkliges Dreieck, allgemeines Dreieck, Volumen- und Oberflächenberechnungen). Die Lösungen (mit Rechenweg) sind hinten gesammelt abgedruckt.

Übungskartei: Satz des Pythagoras u. Flächenberechnung, Verlag an der Ruhr

Eine Sammlung von ansprechend gestalteten Karteikarten zur Geometrie 9. Klasse. Die Lösungen (mit Rechenweg) sind hinten gesammelt abgedruckt.

Mathe spielend leicht, Hermann Bokel, Verlag an der Ruhr

Spielesammlung mit Kopiervorlagen für Klassen 5-7 (Grundrechenarten,Brüche, Zinsen, Gleichungen). Nur zum Teil gelungen.

Spiel mal Mathe 1 und 2, Friedhelm Heitmann, Verlag an der Ruhr

Mathe 1: 15 Spiele für Klasse 5/6

Mathe 2: 14 Spiele für Klassen 5-10 (mehrere zu Wurzeln und Potenzen)

Keine sehr gelungenen Spiele.


Spielzeit - Spielräume in der Schulwirklichkeit. Jahresheft XIII/1995 des Erhard Friedrich Verlages, Postfach 100150, 30917 Seelze

Ein sehr lesenswertes Heft mit (etwas) Theorie und (viel) Praxis der Spielmöglichkeiten in der Schule. Sortiert in die vier Kapitel „Spiele in sozialen Situationen“, Spiele über Fachgrenzen hinaus“, „Spiele im Fach“, „Spiele außerhalb des Unterrichts“ haben sehr viele AutorInnen ihre vielfältigen Erfahrungen, Gedanken und Anregungen aufgeschrieben.

Methoden -Training, Heinz Klippert, Beltz Verlag 19953, ISBN 3-407-62180-9, 264 S., DM 39,80
Gaudigs Worte, "Der Schüler muß Methode haben", haben wir zwar schon öfters ge​hört, aber wie bringen wir das unseren SchülerInnen bei? Das Buch von Heinz Klip​pert gibt hier eine Fülle von Bei​spielen und Ideen, und zwar als "Bausteine für die praktische Unterrichtsarbeit" direkt als Kopier​vorlage. Es geht dabei um: Informati​onsbeschaffung (systematisches Lesen, Markieren, Zusammen​fassen, Fragen stellen, ...), Informationsverarbeitung (Heft gestalten, Diagramme entwerfen, Visualisie​ren, Referate, ...) und Arbeitsplanung (Lernwege, Vorbereiten von Klassenarbeiten, Zeitplanung, ...). Meines Erachtens für alle Schularten sehr gut geeignet!

Kommunikations -Training, Heinz Klippert, Beltz Verlag 1995, 288 S., DM 39,80
Kommunizieren muß gelernt werden! Klippert stellt mehr als 100 Kommunikationsarrangements vor, die alle Fähigkeiten vom verständnisvollen Zuhören und bis hin zum überzeugenden Argumentieren und Vortragen trainieren. Von diesem Training profitieren vor allem Freie Unterrichtsformen. Zusätzlich wird eine Projektwoche „Kommunizieren lernen“ für eine 9. Klasse Gymnasium detailliert beschrieben. Außer als Trainingsbausteine lassen sich die beschriebenen Methoden auch sehr gut für einen schülerzentrierten Gesprächsunterricht einsetzen.

Schulinterne Lehrerfortbildung, Der SCHILF-Wegweiser, Reinhold Miller, Beltz Verlag 1995, 
ISBN 3-407-21014-0

Wie bringe ich's meinen KollegInnen bei? Wie organisiere ich eine Pädagogische Konferenz, einen Stu​dientag oder ähnliches? Der SCHILF-Wegweiser wird seinem Titel voll gerecht! Ein Handbuch, Weg​weiser und Nachschlagewerk zugleich für die praktische Arbeit und Realisation von Maßnahmen und Vorhaben in der schulinter​nen Lehrerfortbildung. Motivierende, anschauliche, sehr praxisnahe Darstel​lungs​weise.

Die Zehn-Minuten-Pause, Minitrancen gegen Streß, Klaus W. Vopel, iskopress 1992, 
ISBN 3-89403-093-3

In acht verschiedene Gruppen gegliedert werden hier insgesamt 61 unterschiedliche, kurze Meditationen beschrieben. Geeignet für den Einsatz in Klassen, auf Fortbil​dungen oder für den Streßabbau während des eigenen Arbeitstages.

Ermutigungen. Nicht Zensuren. Heide Bambach, Libelle Verlag 1994, ISBN 3-909081-68-1

Heide Bambach ist Lehrerin der Primarstufe an der Laborschule Bielefeld. Statt No​ten zu vergeben schreibt sie Lernberichte an ihre Schülerinnen der 3./4. Jahrgangs​stufe. Auch wenn der konkrete Inhalt des Buches etwas von unserem Schulalltag in den weiterführenden Schulen entfernt ist, ich habe das Buch mit großem Gewinn gelesen! So macht Schule und Erziehung Sinn, hier werden von Hentigs Worte "Den Menschen stärken, die Sachen klären" mit Leben erfüllt. Heide Bambachs Berichte sind nicht nur für ihre SchülerInnen, sondern auch für uns LehrerInnen wahrhafte Ermutigungen. Eine sehr schöne Ferienlektüre!

Pädagogisches Handeln bei Hugo Gaudig, Maria Montessori und Peter Petersen. Leopold Kratochwil, Auer Verlag Donauwörth 1992, ISBN 3-403-02141-6
Theoretische Arbeit: Analyse dreier pädagogisch-didaktischer Konzepte unter dem Aspekt des pädagogischen Handelns.

